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		  Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung
		  vom 10. Juni 2026

An der Einwohnergemeindeversammlung vom 10. Juni 2026 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

1.	Genehmigung des Protokolls der Einwohnergemeindeversammlung vom 12. November 2025
2.	Genehmigung des Rechenschaftsberichts 2025 der Einwohnergemeinde Menziken
3.	Genehmigung der Rechnungen 2025 der Einwohnergemeinde Menziken
4.	Genehmigung folgender Kreditabrechnungen:
	 a)	 Kanalisationskredit Amtsperiode 2022/2025
	 b)	 Neubau Regenüberlaufbecken RÜB 528
5.	Bewilligung eines Verpflichtungskredits von brutto CHF 852'000.00 inkl. MWST, zuzüglich
	 teuerungsbedingter Mehrkosten, für die Sanierung der Waldaustrasse (Werkleitungen,
	 öffentliche Beleuchtung und Strassenausbau)
6.	Bewilligung eines Verpflichtungskredits von brutto CHF 5'800'000.00 inkl. MWST, zuzüglich
	 teuerungsbedingter Mehrkosten, für den Neubau des Werkhofs mit einer Verwaltungsabteilung
7.	Bewilligung eines Verpflichtungskredits von brutto CHF 99'300.00 inkl. MWST für den Ersatz der 
	 Gemeindefachlösung

Das Verhandlungsprotokoll kann während der Aktenauflage in der Gemeindekanzlei eingesehen 
oder in Kopie bezogen werden.

Antrag:

Das Protokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 10. Juni 2026 sei zu genehmigen.
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		  Verpflichtungskredit von CHF 560'000.00 für die
		  Aufbau- und Finanzierungsphase der offenen
		  Jugendarbeit

Ausgangslage

Die gesellschaftlichen Anforderungen an die Gemeinden haben sich in den vergangenen Jahren 
stark verändert. Themen wie Integration, psychische Belastungen bei Jugendlichen, soziale Isola-
tion, fehlende Begegnungsräume sowie Herausforderungen im Zusammenleben haben an Bedeu-
tung gewonnen. Gleichzeitig wurde die offene Jugendarbeit in vielen Gemeinden über Jahre hinweg 
nur punktuell oder gar nicht aufgebaut.

In Menziken bestehen derzeit keine entsprechenden Strukturen, welche Kinder, Jugendliche und 
junge Erwachsene in ihrer persönlichen und sozialen Entwicklung stärken, die Integration und das 
Zusammenleben innerhalb der Gemeinde fördern sowie frühzeitig auf gesellschaftliche Herausfor-
derungen reagieren. Deshalb soll eine professionelle offene Jugendarbeit eingeführt werden. Die 
offene Jugendarbeit versteht sich als niederschwelliges, freiwilliges und lebensweltorientiertes An-
gebot. Sie schafft Begegnungsmöglichkeiten, begleitet Jugendliche in ihrer Entwicklung und stärkt 
ihre Eigenverantwortung sowie ihre gesellschaftliche Teilhabe.

Umsetzung

Eine professionelle offene Jugendarbeit ermöglicht insbesondere:

–	 die Schaffung niederschwelliger Anlaufstellen für Jugendliche
–	 die Förderung von Eigenverantwortung und Mitwirkung
–	 die Unterstützung von Jugendlichen in schwierigen Lebenssituationen
–	 die Förderung des respektvollen Zusammenlebens zwischen den Generationen
–	 die Entlastung von Schule, Vereinen und Behörden durch professionelle Begleitung
–	 die frühzeitige Erkennung gesellschaftlicher Spannungen und Herausforderungen
–	� die Schaffung von Begegnungsräumen sowie die Förderung von Mitwirkung, Eigeninitiative und 

einer sinnvollen Freizeitgestaltung
–	 die Unterstützung der Identifikation junger Menschen mit ihrer Gemeinde
–	 die Förderung der Integration verschiedener Bevölkerungsgruppen
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–	 die Stärkung des sozialen Zusammenhalts innerhalb der Gemeinde
–	 die Prävention von Konflikten, Gewalt, Sucht und Ausgrenzung

Die Zielgruppe umfasst Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren.

Die offene Jugendarbeit soll zunächst aufsuchend tätig sein. Dies bedeutet, dass die Jugendarbeiten-
den aktiv jene Orte aufsuchen, an denen sich Jugendliche in ihrer Freizeit aufhalten, beispielsweise 
öffentliche Plätze, Sportanlagen, Treffpunkte oder Veranstaltungen. Durch regelmässige Präsenz im 
öffentlichen Raum, niederschwellige Gespräche und den direkten Kontakt zu den Jugendlichen sol-
len Vertrauen und tragfähige Beziehungen aufgebaut werden. Gleichzeitig sollen die Bedürfnisse, 
Interessen und Anliegen der Jugendlichen erfasst werden. Gemeinsam mit ihnen soll anschliessend 
geprüft werden, welche Art von Begegnungsraum langfristig den grössten Nutzen bietet.

Bis zur Festlegung eines definitiven Standortes sind regelmässige Treffmöglichkeiten vorgesehen. 
Geplant ist mindestens ein monatliches Angebot in bestehenden Räumlichkeiten. Über einen defi-
nitiven Standort soll zu einem späteren Zeitpunkt entschieden werden.

Für die operative Umsetzung der offenen Jugendarbeit ist eine Zusammenarbeit mit Impuls Zusam-
menleben aargauSüd mittels Leistungsvertrag vorgesehen. Die für die offene Jugendarbeit zustän-
digen Fachpersonen werden bei Impuls Zusammenleben aargauSüd angestellt.

Personalbedarf und Kosten

Aufgrund von Erfahrungswerten wird der personelle Bedarf auf 150 Stellenprozente geschätzt:
–	 Fachperson offene Jugendarbeit	 80 %
–	 Fachperson offene Jugendarbeit	 60 %
–	 Begleitung und Koordination	 10 %

Zusammensetzung jährliche Kosten

Lohnkosten Fachpersonen Jugendarbeit 142'000.00

Begleitung und Koordination 10'600.00

Aktivitäten, Veranstaltungen und Präventionsarbeit 6'000.00

Reserve für Teuerung und allgemeine Kostenentwicklung 1'400.00

Total jährliche Kosten 160'000.00
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Für die Aufbau- und Finanzierungsphase von August 2027 bis Dezember 2030 ist mit Gesamtkosten 
von CHF 560'000.00 zu rechnen. Bei einer Weiterführung der offenen Jugendarbeit ab 2031 ist von 
jährlich wiederkehrenden Kosten von CHF 160'000.00 auszugehen. Über eine Weiterführung ab 
2031 hat die Gemeindeversammlung zu entscheiden.

Gemäss der neuen Volksschulverordnung kann der Kanton Beiträge an die offene Kinder- und Ju-
gendarbeit sprechen. Die Beiträge werden grundsätzlich für ein Jahr zugesichert. Bei umfassende-
ren Vorhaben können Beitragszusicherungen für maximal drei Jahre erfolgen. Für die Jahre 2028 
bis 2030 soll ein entsprechendes Beitragsgesuch eingereicht werden. Es wird mit einem kantonalen 
Beitrag von 50 % der beitragsberechtigten Kosten gerechnet.

Investition in die Zukunft

Der Gemeinderat erachtet die Einführung einer professionellen offenen Jugendarbeit als Investition 
in die Zukunft der Gemeinde. Sie soll Jugendliche in ihrer persönlichen und sozialen Entwicklung 
stärken, die Integration und das Zusammenleben fördern sowie einen Beitrag zur Prävention leisten. 
Gleichzeitig schafft sie Strukturen, um die Bedürfnisse und Anliegen der Jugendlichen frühzeitig 
aufzunehmen und sie stärker in das Gemeindeleben einzubeziehen. 

Mit der Einführung der offenen Jugendarbeit schafft die Gemeinde Menziken ein neues Angebot für 
Jugendliche und stärkt damit ihre Jugend- und Präventionsarbeit. Die Jahre 2027 bis 2030 bilden 
die erste Aufbau- und Finanzierungsphase. Während dieser Zeit sollen Erfahrungen gesammelt, das 
Angebot bedarfsgerecht weiterentwickelt und die Grundlagen für einen Entscheid über eine allfäl-
lige Weiterführung ab 2031 geschaffen werden.

Antrag:

Der Verpflichtungskredit von CHF 560'000.00 inkl. MWST für die Einführung der offenen
Jugendarbeit von August 2027 bis Dezember 2030 sei zu bewilligen.

		  Änderung im Abfallreglement

Ausgangslage

Das revidierte Abfallreglement der Gemeinde Menziken wurde von der Einwohnergemeindever-
sammlung am 30. November 2022 genehmigt und trat am 10. Januar 2023 nach unbenutztem 
Ablauf der Referendumsfrist in Kraft.

Gemäss § 29 des Abfallreglements erhebt die Gemeinde zur Finanzierung der öffentlichen Abfallbe-
wirtschaftung kostendeckende Gebühren, soweit möglich nach dem Verursacherprinzip, sowie eine 
Grundgebühr. Die Benützung der kommunalen Sammelstrukturen und der gebührenfreien nicht mit 
speziellen Gebühren durchgeführten Separatsammlungen (z. B. Altpapier, Sperrgut usw.) werden 
über die Grundgebühr finanziert.

Die EWS Energie AG, Reinach, erhebt die Grundgebühr im Auftrag der Gemeinde Menziken derzeit 
einmal jährlich mittels separater Rechnung. Die Gebühr wird allen Haushalten und Gewerbebe-
trieben in Rechnung gestellt, die am festgelegten Stichtag ihren Wohn- bzw. Geschäftssitz in der 
Gemeinde Menziken haben.

Künftig soll die Grundgebühr nicht mehr einmal jährlich mittels separater Rechnung per Stichtag, 
sondern vierteljährlich zusammen mit den Gebühren für Wasser, Abwasser und Strom erhoben wer-
den. Sie wird dabei als separate Position auf der Rechnung ausgewiesen. Dieses Abrechnungsmodell 
wird von der EWS Energie AG bereits in anderen Gemeinden ihres Versorgungsgebiets angewendet.

Aktuelle Regelung in § 31 «Gebührenbezug»

«4 Die Grundgebühr wird jährlich im Voraus erhoben. Stichtag für die ganze Grundgebühr ist der
1. Mai. Es erfolgt keine anteilsmässige Berechnung.»
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Neue Regelung in § 31 «Gebührenbezug»

«4 Die Grundgebühr wird bei den privaten Haushalten während des Wohnsitzes in Menziken und bei 
Gewerbebetrieben während der Dauer des Geschäftssitzes in Menziken erhoben. Die Rechnungs-
stellung an die Kunden erfolgt in der Regel jährlich. Die erhebende Stelle kann Rechnungsstellungen 
in kürzeren oder längeren Perioden anordnen.»

Nach erfolgter Zustimmung durch die Gemeindeversammlung tritt die Änderung im Abfallreglement 
am 1. Januar 2027 in Kraft. Das Reglement mit der Änderung kann während der Aktenauflage in 
der Gemeindekanzlei eingesehen oder in Kopie bezogen werden und ist zudem auf der Homepage 
unter www.menziken.ch/gv abrufbar.

Antrag:

Die Änderung im Abfallreglement der Gemeinde Menziken sei zu genehmigen.

		  Budget und Festlegung des Steuerfusses
		  für das Jahr 2027

Allgemeine Erläuterungen Budget 2027

Das Budget 2027 der Einwohnergemeinde Menziken schliesst bei einem Steuerfuss von 118 % 
(Vorjahr 118 %) ausgeglichen ab.

0	 Allgemeine Verwaltung
	 –	 Bei der Abteilung Bau und Planung werden intern zusätzliche Stellenprozente für die
		  Liegenschaftsverwaltung zur Verfügung gestellt.
	 –	 Für die Betreuung der EDV wird die Anstellung einer IT-Fachperson erforderlich.
	 –	 Gemäss Gemeindeversammlungsbeschluss vom 10. Juni 2026 wird 2027 eine neue
		  Gemeindefachlösung eingeführt.
	 –	 Für die KI-Implementierung wurden CHF 58'000.00 budgetiert.

4

Budget 2027
Nettoaufwand/-ertrag

Budget 2026
Nettoaufwand/-ertrag

Rechnung 2025
Nettoaufwand/-ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 3'144'700 2'833'000 2'657'123

1 Öffentliche Ordnung 1'049'100 881'600 898'809

2 Bildung 11'370'300 10'599'300 9'957'254

3 Kultur, Sport und Freizeit 1'390'100 1'607'500 1'443'593

4 Gesundheit 2'733'400 2'482'500 2'712'408

5 Soziale Sicherheit 6'935'800 6'729'000 5'915'993

6 Verkehr 1'141'400 1'207'400 1'093'147

7 Umweltschutz / Raumordnung 575'500 596'800 593'616

8 Volkswirtschaft - 81'100 - 76'500 - 98'867

9 Finanzen und Steuern - 28'259'200 - 26'860'600 - 25'173'076
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1	 Öffentliche Ordnung und Sicherheit
	 –	 Der Personalbestand des Betreibungsamtes musste 2026 erhöht werden, um die steigenden 
		  Fallzahlen zu bewältigen.
	 –	 Der Gemeindeverband Bevölkerungs- und Zivilschutz aargauSüd ist für die Zivilschutz-
		  angelegenheiten zuständig.

2	 Bildung
	 –	 Die starke Zunahme der Schülerzahlen wirkt sich auf das ganze Schulbudget aus.
	 –	 Nebst der Erweiterung der Schulsozialarbeit und dem Schulsekretariat wird der Anteil
		  der Schulleiterbesoldungen sämtlicher Stufen neu direkt der Gemeinde weiterverrechnet.
	 –	 Mit dem kantonalen Lehrplan 21 sind die Schulen verpflichtet, die Infrastruktur und Geräte 
		  für die neuen Module Medien und Informatik ab Stufe Kindergarten bereitzustellen.

3	 Kultur, Sport und Freizeit
	 –	 Für den Ersatz der alten Kandelaberflaggen sind CHF 10'000.00 budgetiert. 

4	 Gesundheit
	 –	 Bei den von der Gemeinde zu bezahlenden Restkosten der Pflegefinanzierung wird mit einer 
		  Belastung von rund CHF 2'270'000.00 gerechnet.
	 –	 Der Gemeindebeitrag an die Spitex Menziken-Burg wird mit CHF 409'100.00 budgetiert.

5	 Soziale Sicherheit
	 –	 Das Bürgerheim kann sein 200-Jahre-Jubiläum feiern.
	 –	 Für das Projekt offene Jugendarbeit wird der Gemeindeversammlung ein Verpflichtungskredit 
		  beantragt.
	 –	 Die Betreuungskosten im Sozialhilfe- und Asylbereich sind weiterhin hoch.
	 –	 Der Restkostenanteil für Sonderschulung, Heime und Werkstätten wird mit CHF 2'623'300.00 
		  budgetiert.

6	 Verkehr
	 –	 Die Gemeinde muss sich mit 35 % an den Unterhaltskosten von Kantonsstrassen beteiligen. 
		  Im Jahr 2027 sind dies voraussichtlich CHF 21'000.00.

7	 Umweltschutz/Raumordnung
	 –	 Die Bereiche Wasser, Abwasser und Abfall werden über die Gebühren finanziert.

8	 Volkswirtschaft
	 –	 Die Energie-Konzessionsgebühren sind vom Stromverbrauch abhängig.

9	 Finanzen und Steuern
	 –	 Für das Jahr 2027 wurde ein Finanzausgleich von CHF 5'563'000.00 zugesichert.

Einwohnergemeinde Budget 2027 Budget 2026 Rechnung 2025

Nettoinvestitionen 6'835'900 3'100'000 385'359

Selbstfinanzierung 1'658'000 1'708'100 1'718'271

Finanzierungsergebnis - 5'177'900 - 1'391'900 1'332'912

Investitionen und Selbstfinanzierung

Nebst den bewilligten Verpflichtungskrediten werden die folgenden neuen Budgetkredite bean-
tragt:
–	 Umgebungsgestaltung Gemeindehaus infolge Zentrumsüberbauung:	 CHF	 102'000
–	 Sanierung ehemaliges Verwalterhaus Bürgerheim:	 CHF	 140'000
–	 Einrichtung Regionaler Sozialdienst Oberwynental
	 Neue Bahnhofstrasse:	 CHF	 208'900
–	 Ausbau Strassen, Beleuchtung, Landerwerb:	 CHF	 260'000
–	 Kauf Traktor Kubota für den Werkdienst:	 CHF	 75'000

Wasserversorgung Budget 2027 Budget 2026 Rechnung 2025

Nettoinvestitionen 600'000 345'000 - 335'497

Selbstfinanzierung 379'200 457'500 354'127

Finanzierungsergebnis - 220'800 112'500 689'624
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Nebst den bewilligten Verpflichtungskrediten werden die folgenden neuen Budgetkredite bean-
tragt:
–	 Reservoir Burg, Ersatz Steuerkabel:	 CHF	 80'000
–	 Wasser-Leitungsumlegung Gurmoosstrasse:	 CHF	 400'000
–	 Wasserversorgung kleine Erweiterungen:	 CHF	 250'000

Abwasserversorgung Budget 2027 Budget 2026 Rechnung 2025

Nettoinvestitionen - 368'000 - 180'000 850'643

Selbstfinanzierung 836'800 929'400 996'984

Finanzierungsergebnis 1'204'800 1'109'400 146'341

Nebst den bewilligten Verpflichtungskrediten wird der folgende neue Budgetkredit beantragt:
–	 ARA, Ersatz Gasometer/Gasspeicher:	 CHF	 120'000

Gemeindesteuerfuss

Das Budget 2027 wurde mit einem unveränderten Gemeindesteuerfuss von 118 % erstellt.

Während der Aktenauflage kann das Budget 2027 in der Gemeindekanzlei eingesehen oder in 
Kopie bezogen werden. Es ist zudem auf der Homepage unter www.menziken.ch/gv abrufbar. Für 
Fragen und ergänzende Auskünfte zu einzelnen Budgetpositionen steht die Abteilung Finanzen im 
Vorfeld der Gemeindeversammlung gerne zur Verfügung.

Antrag:

Das Budget 2027 der Einwohnergemeinde Menziken mit einem Gemeindesteuerfuss von 118 % 
sei zu genehmigen.

		  Kenntnisnahme Gemeindestrategie 2035

Ausgangslage

Im März 2024 hat der Gemeinderat beschlossen, die Erarbeitung einer neuen Gemeindestrategie 
auf den Beginn der Amtsperiode 2026/2029 zu verschieben. Damit sollte sichergestellt werden, 
dass der neu zusammengesetzte Gemeinderat die strategische Ausrichtung der Gemeinde von Be-
ginn der Amtsperiode an gemeinsam erarbeiten und für die kommenden Jahre festlegen kann.

Der Gemeinderat hat dieses Vorhaben unmittelbar nach Beginn der neuen Amtsperiode aufgenom-
men. Die Gemeindestrategie 2035 wurde in einem breit abgestützten Prozess und unter externer 
Begleitung durch die HSS Unternehmensberatung erarbeitet. In den Erarbeitungsprozess wurden 
neben dem Gemeinderat auch die Ortsparteien, Kommissionen, Vereine, verschiedene Bevölke-
rungsgruppen sowie Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung einbezogen. Dadurch konnten unter-
schiedliche Sichtweisen, Bedürfnisse und Erwartungen an die künftige Entwicklung der Gemeinde 
aufgenommen und in die strategischen Überlegungen einbezogen werden.

Mit der Gemeindestrategie 2035 legt der Gemeinderat die mittel- und langfristige Ausrichtung der 
Gemeinde fest. Sie bezeichnet die wesentlichen Schwerpunkte und Prioritäten für die kommenden 
Jahre und schafft damit einen gemeinsamen Orientierungsrahmen für die Weiterentwicklung der 
Gemeinde. Gleichzeitig dient sie als strategisches Führungsinstrument und als «Leitplanke» für die 
politische Entscheidungsfindung und das tägliche Handeln des Gemeinderates, der Gemeindever-
waltung und der Kommissionen.

Die Gemeindestrategie ist bewusst langfristig ausgerichtet und hat einen Zeithorizont bis ins Jahr 
2035. Sie soll jedoch kein starres Instrument darstellen. Gesellschaftliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und weitere Rahmenbedingungen können sich verändern und neue Herausforderungen oder Chan-
cen mit sich bringen. Deshalb soll die Strategie periodisch überprüft und bei Bedarf weiterentwickelt 
beziehungsweise neu justiert werden. Damit bleibt sie eine aktuelle und verlässliche Grundlage für 
die strategische Steuerung der Gemeinde.
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Aus den erarbeiteten Leitsätzen wurden konkrete Ziele und Massnahmen abgeleitet. Während die 
Gemeindestrategie die langfristige Entwicklungsrichtung bis 2035 vorgibt, konkretisieren die Mass-
nahmen die Umsetzung innerhalb der laufenden Amtsperiode 2026/2029. Sie zeigen auf, welche 
Themen der Gemeinderat prioritär angehen und mit welchen Vorhaben die strategischen Zielsetzun-
gen schrittweise umgesetzt werden sollen.

Die Gemeindestrategie schafft damit eine Verbindung zwischen der langfristigen Entwicklung der 
Gemeinde und der konkreten politischen Arbeit während der einzelnen Amtsperioden. Sie ermög-
licht es, anstehende Geschäfte und Projekte in einen übergeordneten Zusammenhang zu stellen, 
Prioritäten nachvollziehbar festzulegen und die vorhandenen Ressourcen zielgerichtet einzusetzen.

Entwicklungsprozess

Erarbeitete Leitsätze

1. Räumliche Entwicklung
Die Gemeinde Menziken strebt ein moderates 
Wachstum an und setzt sich für eine qualitäts-
volle räumliche Weiterentwicklung ein. Der Orts-
kern bietet Begegnungsorte mit guter Aufent-
haltsqualität.

2. Natur, Landschaft und Naherholung
Die Gemeinde Menziken versteht Natur und 
Naherholung als prägende Standortqualität. An-
sprechende Naherholungsgebiete und gepflegte 
Grünräume leisten einen Beitrag an die Lebens-
qualität der Bevölkerung.

3. Bildung und Betreuung
Die Schulen der Gemeinde Menziken ermög-
lichen den Kindern und Jugendlichen gute 
Startchancen und bieten zeitgemässe Schulinf-
rastrukturen. Die Betreuungsangebote sind be-
darfsgerecht, stärken die Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf und fördern die sprachliche und 
gesellschaftliche Integration.

4. Bevölkerung, Gesundheit und
Gemeinschaft
Die Gemeinde Menziken erlebt Vielfalt als Stär-
ke und fördert das Miteinander. Menschen je-
den Alters finden soziale Teilhabe, medizinische 
Grundversorgung und Sicherheit im Alltag.

5. Infrastrukturen
Die Gemeinde Menziken strebt zeitgemässe und 
gut unterhaltene Infrastrukturen im Hoch- und 
Tiefbau an, die zur räumlichen Entwicklung und 
zur Finanzkraft passen.

6. Mobilität und Verkehr
Die Gemeinde Menziken setzt sich für eine gute 
Erreichbarkeit, Verkehrssicherheit und eine ver-
kehrstechnisch ausgewogene Entwicklung ein.
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7. Wirtschaft und Gewerbe
Die Gemeinde Menziken unterstützt attrakti-
ve Rahmenbedingungen für bestehende sowie 
neue Betriebe und ist ein verlässlicher Wirt-
schaftsstandort im Oberwynental. Der Dialog mit 
den lokalen Unternehmen wird aktiv gepflegt.

8. Politik und Verwaltung
Die Gemeinde Menziken kommuniziert zeitge-
mäss und transparent. Sie setzt auf den dialog
orientierten Einbezug der Bevölkerung und 
pflegt regionale Partnerschaften für wirkungs-
volle Lösungen.

9. Finanzen und Steuern
Die Gemeinde Menziken finanziert ihre Entwick-
lung vorausschauend und investiert mit klaren 
Prioritäten. Die Gemeinde bleibt steuerlich stabil.

Die Gemeindestrategie in der Fassung vom 31. August 2026 kann während der Aktenauflage in der 
Gemeindekanzlei eingesehen oder in Kopie bezogen werden und ist zudem auf der Homepage unter 
www.menziken.ch/gv abrufbar.

Antrag:

Von der Gemeindestrategie 2035 sei Kenntnis zu nehmen.

		  Verschiedenes und Umfrage6
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Antrag:

Das Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 16. Juni 2026 sei zu genehmigen.

1		  Protokoll der Ortsbürgergemeindeversammlung
		   vom 16. Juni 2026

An der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 16. Juni 2026 wurden folgende Beschlüsse ge-
fasst:

1.	Genehmigung des Protokolls der Ortsbürgergemeindeversammlung vom 12. November 2025
2.	Genehmigung des Rechenschaftsberichts 2025 der Ortsbürgergemeinde Menziken
3.	Genehmigung der Rechnungen 2025 der Ortsbürgergemeinde Menziken

Das Verhandlungsprotokoll kann während der Aktenauflage in der Gemeindekanzlei eingesehen 
oder in Kopie bezogen werden.

2
		  Dienstbarkeitsvertrag zur Einräumung eines Durch-
		  leitungsrechts für elektrische Freileitungen der
		  AEW Energie AG zulasten der Parzellen Nrn. 1347 und
		  4369

Sachverhalt

Auf der Parzelle Nr. 4369 (Bleiwald, Menziken) der Ortsbürgergemeinde wurde im Mai 2017 
zugunsten der AEW Energie AG, Aarau, eine Dienstbarkeit begründet und im Grundbuch einge-
tragen.

Die bestehende Durchleitungsvereinbarung ist zwischenzeitlich ausgelaufen. Die AEW Energie 
AG ersucht deshalb um Verlängerung bzw. Einräumung des Durchleitungsrechts für die beste-
henden elektrischen Freileitungen (16-kV-Zuleitung Burg, Rüchlig) zulasten der Parzellen Nrn. 
1347 und 4369 (Gmeinacher und Bleiwald, Menziken). 

Mit dem Dienstbarkeitsvertrag räumt die Ortsbürgergemeinde Menziken der AEW Energie AG 
das Recht ein, auf den gemeindeeigenen Parzellen Nrn. 1347 und 4369 oberirdische elektrische 
Freileitungen zu erstellen und zu betreiben. Die Freileitungen dürfen auch Funktionen zur Da-
tenübertragung, einschliesslich der Übertragung für Dritte, umfassen. Die AEW Energie AG ist 
berechtigt, die für den Betrieb erforderlichen Tragwerke, Anlagen sowie die Überleitungen zu 
erstellen, umzubauen und beizubehalten.

Die Ortsbürgergemeinde Menziken verpflichtet sich als Eigentümerin der betroffenen Grund-
stücke, keine Handlungen vorzunehmen oder zuzulassen, welche den Bestand oder den Betrieb 
der Freileitungen gefährden oder beeinträchtigen könnten. Vor dem Fällen oder Ausästen von 
Bäumen sowie vor der Ausführung von Bauarbeiten innerhalb eines Abstands von 10 Metern zu 
den Freileitungen ist die AEW Energie AG schriftlich zu benachrichtigen.

Die AEW Energie AG ist berechtigt, die Parzellen Nrn. 1347 und 4369 nach vorgängiger Anmel-
dung für Bauarbeiten, Revisionen, Reparaturen und Erneuerungen an den Freileitungen sowie 
an den dazugehörigen Anlagen zu betreten und zu befahren.

Das Durchleitungsrecht wird für eine Dauer von 25 Jahren eingeräumt. Als Gegenleistung ver-
pflichtet sich die AEW Energie AG zur Zahlung einer einmaligen Abgeltung von CHF 4'142.60, 
welche nach Vertragsabschluss zur Zahlung fällig wird.
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Gesetzliche Grundlage

Die Parzellen Nrn. 1347 und 4369 (Gmeinacher und Bleiwald, Menziken) stehen im Eigentum 
der Ortsbürgergemeinde Menziken.

Gemäss § 7 Abs. 2 lit. d) des Gesetzes über die Ortsbürgergemeinden (Ortsbürgergemeinde-
gesetz) obliegt der Ortsbürgergemeindeversammlung unter anderem der Entscheid über den 
Erwerb, die Veräusserung und den Tausch von Grundstücken sowie über die Einräumung von 
Rechten an solchen.

Die Einräumung des vorliegenden Durchleitungsrechts fällt somit in die Zuständigkeit der Orts-
bürgergemeindeversammlung.

Der Dienstbarkeitsvertrag sowie die Planbeilagen können während der Aktenauflage in der Ge-
meindekanzlei eingesehen oder in Kopie bezogen werden.

Ortsbürgergemeindeversammlung
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Antrag:

Dem Dienstbarkeitsvertrag zur Einräumung eines Durchleitungsrechts für elektrische Freileitungen 
auf den Parzellen Nrn. 1347 und 4369 zugunsten der AEW Energie AG sei zuzustimmen.

3
		  Dienstbarkeitsvertrag zur Einräumung eines Durch-
		  leitungsrechts für elektrische Freileitungen der
		  AEW Energie AG zulasten der Parzelle Nr. 1575

Sachverhalt

Auf der Parzelle Nr. 1575 (Unter der Halde, Menziken) der Ortsbürgergemeinde wurde zuguns-
ten der AEW Energie AG, Aarau, eine Dienstbarkeit begründet und im Grundbuch eingetragen.

Die bestehende Durchleitungsvereinbarung ist zwischenzeitlich ausgelaufen. Die AEW Energie 
AG ersucht deshalb um die Verlängerung bzw. Einräumung des Durchleitungsrechts für die be-
stehenden elektrische Freileitungen (16-kV-Hauptlietung Reinach, Kährmattweg) zulasten der 
Parzelle Nr. 1575 (Unter der Halde, Menziken).

Mit dem Dienstbarkeitsvertrag räumt die Ortsbürgergemeinde Menziken der AEW Energie AG 
das Recht ein, auf der gemeindeeigenen Parzelle Nr. 1575 oberirdische elektrische Freileitungen 
zu erstellen und zu betreiben. Die Freileitungen dürfen auch Funktionen zur Datenübertragung, 
einschliesslich der Übertragung für Dritte, umfassen. Die AEW Energie AG ist berechtigt, die für 
den Betrieb erforderlichen Tragwerke, Anlagen sowie die Überleitungen zu erstellen, umzubauen 
und beizubehalten.

Die Ortsbürgergemeinde Menziken verpflichtet sich als Eigentümerin des betroffenen Grund-
stücks, keine Handlungen vorzunehmen oder zuzulassen, welche den Bestand oder den Betrieb 
der Freileitungen gefährden oder beeinträchtigen könnten. Vor dem Fällen oder Ausästen von 
Bäumen sowie vor der Ausführung von Bauarbeiten innerhalb eines Abstands von 10 Metern zu 
den Freileitungen ist die AEW Energie AG schriftlich zu benachrichtigen.

Die AEW Energie AG ist berechtigt, die Parzelle Nr. 1575 nach vorgängiger Anmeldung für Bau-
arbeiten, Revisionen, Reparaturen und Erneuerungen an den Freileitungen sowie an den dazu-
gehörigen Anlagen zu betreten und zu befahren.

Das Durchleitungsrecht wird für eine Dauer von 25 Jahren eingeräumt. Als Gegenleistung ver-
pflichtet sich die AEW Energie AG zur Zahlung einer einmaligen Abgeltung von CHF 160.80, 
welche nach Vertragsabschluss zur Zahlung fällig wird.



Gesetzliche Grundlage

Die Parzelle Nr. 1575 (Unter der Halde, Menziken) steht im Eigentum der Ortsbürgergemeinde 
Menziken.

Gemäss § 7 Abs. 2 lit. d) des Gesetzes über die Ortsbürgergemeinden (Ortsbürgergemeinde-
gesetz) obliegt der Ortsbürgergemeindeversammlung unter anderem der Entscheid über den 
Erwerb, die Veräusserung und den Tausch von Grundstücken sowie über die Einräumung von 
Rechten an solchen.

Die Einräumung des vorliegenden Durchleitungsrechts fällt somit in die Zuständigkeit der Orts-
bürgergemeindeversammlung.

Der Dienstbarkeitsvertrag sowie die Planbeilagen können während der Aktenauflage in der Ge-
meindekanzlei eingesehen oder in Kopie bezogen werden.

Ortsbürgergemeindeversammlung
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Antrag:

Dem Dienstbarkeitsvertrag zur Einräumung eines Durchleitungsrechts für elektrische Freileitungen 
auf der Parzelle Nr. 1575 zugunsten der AEW Energie AG sei zuzustimmen.

4		  Budget 2027

Das Budget 2027 der Ortsbürgergemeinde Menziken schliesst mit einem Aufwandüberschuss 
von CHF 37'600.00 ab. Dieser Betrag kann aus dem Eigenkapital gedeckt werden.

–	� Für die Erweiterung der Parkplätze bei der Ortsbürgerhütte Ischlag sind CHF 40'000 budge-
tiert.

Während der Aktenauflage kann das Budget 2027 in der Gemeindekanzlei eingesehen oder in 
Kopie bezogen werden. Es ist zudem auf der Homepage unter www.menziken.ch/gv abrufbar. 
Für Fragen und ergänzende Auskünfte zu einzelnen Budgetpositionen steht die Abteilung Finan-
zen im Vorfeld der Gemeindeversammlung gerne zur Verfügung.
 

Budget 2027
Nettoaufwand/-ertrag

Budget 2026
Nettoaufwand/-ertrag

Rechnung 2025
Nettoaufwand/-ertrag

0 Allgemeine Verwaltung 44'400 6'300 11'871

8 Volkswirtschaft - 600 0 - 19'896

9 Finanzen und Steuern - 43'800 - 6'300 8'025

Antrag:

Das Budget 2027 der Ortsbürgergemeinde Menziken sei zu genehmigen.



Gemeindeverwaltung
Hauptstrasse 42
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		  Verschiedenes und Umfrage5



